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16. beschließt, den Punkt "Unterstützung bei der Minen-
räumung" in die vorläufige Tagesordnung ihrer vierundfünfzig-
sten Tagung aufzunehmen.

60. Plenarsitzung
17. November 1998

53/27. Bethlehem 2000

Die Generalversammlung,

unter Hinweis darauf, daß Bethlehem, das auf palästinensi-
schem Boden liegt, der Geburtsort von Jesus Christus und eine
der geschichtsträchtigsten und bedeutendsten Stätten der Welt
ist,

in Anbetracht dessen, daß die Welt in Bethlehem, einer
Stadt des Friedens, den Beginn des neuen Jahrtausends mit ei-
ner von Hoffnung erfüllten Vision für alle Völker feiern wird,

betonend, daß das Ereignis aufgrund seiner religiösen, hi-
storischen und kulturellen Dimensionen für das palästinensi-
sche Volk, die Völker der Region und die internationale Ge-
meinschaft als Ganzes von außergewöhnlich großer Bedeutung
ist,

im Bewußtsein dessen, daß das Projekt "Bethlehem 2000"
ein mehrdimensionales Unterfangen zur Begehung dieses Er-
eignisses darstellt, das zu Weihnachten 1999 beginnen und zu
Ostern 2001 enden wird,

sowie im Bewußtsein dessen, daß das genannte Projekt un-
terstützt werden muß, und mit dem Ausdruck ihrer Anerken-
nung für die Schritte, die bereits unternommen wurden, um das
Engagement und die Mitwirkung der internationalen Gemein-
schaft, namentlich der Geberländer, und der Organisationen des
Systems der Vereinten Nationen, insbesondere der Organisa-
tion der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und
Kultur, des Entwicklungsprogramms der Vereinten Nationen
und der Weltbank, sowie der Europäischen Kommission, reli-
giöser Einrichtungen und anderer Stellen zu erhöhen,

auf die Notwendigkeit hinweisend, daß sich die Lage auf
dem Boden in der Umgebung von Bethlehem unverzüglich än-
dern muß, insbesondere im Hinblick auf die Gewährleistung
der Bewegungsfreiheit,

betonend, daß es sicherzustellen gilt, daß die Gläubigen
aller Religionen und die Angehörigen aller Nationalitäten frei-
en und ungehinderten Zugang zu den heiligen Stätten Bethle-
hems haben,

der Hoffnung Ausdruck verleihend, daß der Nahost-
Friedensprozeß rasch vorankommt und daß die palästinensi-
sche und die israelische Seite innerhalb der vereinbarten Frist
zu einer endgültigen Regelung gelangen, damit das Jahrtausend
in gebührender Weise in einem Klima des Friedens und der
Aussöhnung gefeiert werden kann,

1. begrüßt das Herannahen dieses historischen Welt-
ereignisses in Bethlehem zur Begehung der Geburt Jesu Christi

und des Beginns des dritten Jahrtausends als ein Symbol der
gemeinsamen Hoffnung aller Völker der Erde auf Frieden;

2. bekundet ihre Unterstützung für das Projekt "Bethle-
hem 2000" und würdigt die Anstrengungen, die die Palästinen-
sische Behörde in diesem Zusammenhang unternommen hat;

3. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von der Unterstüt-
zung, die die internationale Gemeinschaft dem Projekt "Beth-
lehem 2000" gewährt hat, und fordert die internationale Ge-
meinschaft als Ganzes einschließlich des Privatsektors auf,
vermehrte Unterstützung zu gewähren und sich stärker zu en-
gagieren, damit der Erfolg des Projekts "Bethlehem 2000" und
das Gelingen dieser grandiosen Gedenkfeiern sichergestellt
wird;

4. ersucht den Generalsekretär, die zuständigen Organi-
sationen und Organe des Systems der Vereinten Nationen dazu
zu bringen, verstärkte Anstrengungen zu unternehmen, um den
Erfolg des Projekts "Bethlehem 2000" sicherzustellen;

5. beschließt, den Punkt "Bethlehem 2000" in die vorläu-
fige Tagesordnung ihrer vierundfünfzigsten Tagung aufzuneh-
men, damit die Generalversammlung erneut Gelegenheit hat,
ihre Unterstützung für das Projekt unmittelbar vor den Gedenk-
feiern zu bekräftigen.

61. Plenarsitzung
18. November 1998

53/28. Umsetzung der Ergebnisse des Weltgipfels für so-
ziale Entwicklung

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 46/139 vom
17. Dezember 1991, 47/92 vom 16. Dezember 1992, 48/100
vom 20. Dezember 1993, 50/161 vom 22. Dezember 1995,
50/227 vom 24. Mai 1996, 51/202 vom 17. Dezember 1996
und 52/25 vom 26. November 1997,

sowie unter Hinweis auf den Beschluß 1991/230 des Wirt-
schafts- und Sozialrats vom 30. Mai 1991 und seine Resolutio-
nen 1992/27 vom 30. Juli 1992, 1995/60 vom 28. Juli 1995,
1996/7 vom 22. Juli 1996, 1996/36 vom 26. Juli 1996, 1997/56
vom 23. Juli 1997 und 1998/44 und 1998/46 vom 31. Juli 1998
sowie auf die einvernehmlichen Schlußfolgerungen 1995/1
vom 28. Juli 1995, 1996/1 vom 26. Juli 1996 und 1997/1 vom
25. Juli 1997,

1. bekräftigt die von den Staats- und Regierungschefs in
der Kopenhagener Erklärung über soziale Entwicklung73 und
dem Aktionsprogramm des Weltgipfels für soziale Entwick-
lung74 eingegangenen Verpflichtungen und die von ihnen abge-
gebene Versicherung, den nationalen, regionalen und interna-
tionalen Politiken und Maßnahmen zur Förderung des sozialen

73 Abgedruckt in: Bericht des Weltgipfels für soziale Entwicklung, Kopen-
hagen, 6.-12. März 1995 (auszugsweise Übersetzung des Dokuments
A/CONF.166/9 vom 19. April 1995), Resolution 1, Anlage I.

74 Ebd., Anlage II.




